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1 Einleitung 

1.1 Ausgangssituation und Motivation 

Die Automobilindustrie ist eine der wichtigsten Stützen der deutschen Wirtschaft. 
Sie beschäftigte im Jahr 2011 rund 714.000 Personen und erwirtschaftete einen 
Umsatz von 315 Mrd. Euro (VDA 2011). Somit ist mehr als jeder fünfte in Deutsch-
land umgesetzte Euro auf die Automobilindustrie zurückzuführen. In der Branche 
war nach der Einführung der schlanken Produktion in den 80er Jahren ein deutlicher 
Wandel zu beobachten (KALMBACH & KLEINHANS 2004). Die Komplexität in der 
Automobilproduktion wuchs bei einer gleichzeitigen Verkürzung der Produkt- und 
Technologielebenszyklen sowie einer Erhöhung der Variantenzahl (RICHTER et al. 
2006). Die Arbeitsteilung in der Wertschöpfungskette stieg deutlich an und führte 
zu einer Verbindung von Unternehmen durch Kunden-Lieferanten-Beziehungen. 
Hierdurch wurden unternehmensübergreifende Wertschöpfungsnetze gebildet, die 
heute den gesamten Globus umspannen. 

PORTER weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass durch die Einbindung von 
Unternehmen in Wertschöpfungsnetze eine losgelöste oder einseitige Bewertung 
der Wettbewerbsfähigkeit eines Unternehmens nicht mehr ausreichend ist. Vielmehr 
ist zusätzlich die unternehmensübergreifende Zusammenarbeit mit Lieferanten und 
Kunden zu berücksichtigen. Er definiert hierzu das Wertesystem, welches das beid-
seitige Zusammenspiel eines Unternehmens mit seinen Zulieferern und Kunden 
beschreibt. Der Wettbewerbsvorteil wird insbesondere dadurch bestimmt, wie gut 
ein Unternehmen das eigene Wertesystem beherrscht (PORTER 1993).  

In Anlehnung an das Wertesystem von PORTER werden in der vorliegenden Arbeit 
Wertschöpfungskonfigurationen untersucht. Sie umfassen die interne Wertschöp-
fung eines Unternehmens sowie die Schnittstellen zu vor- und nachgelagerten 
Wertschöpfungsprozessen für einen definierten Zeitraum, innerhalb dessen sich die 
Einflussgrößen der Konfiguration dynamisch verändern können. 

Zum Aufbau von Wertschöpfungskonfigurationen schließt ein Unternehmen Ver-
träge mit Lieferanten und Kunden, es werden die logistischen Prozesse zwischen 
den Unternehmen geplant, die unternehmenseigenen Standorte festgelegt, Wert-
schöpfungsprozesse gestaltet sowie Investitionen getätigt. Die zu treffenden 
Entscheidungen haben langfristige und wesentliche Auswirkungen auf den Unter-
nehmenserfolg, können jedoch nur schwer und unter hohem Kostenaufwand 
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rückgängig gemacht oder verändert werden. Die Entscheidungssituation ist somit 
durch eine geringe Reversibilität gekennzeichnet.  

Des Weiteren erfolgt die Festlegung der zu tätigenden Investitionen und der einzu-
gehenden Risiken in einer Wertschöpfungskonfiguration bereits in der frühen 
Planungsphase. Jedoch sinkt im stark dynamischen Wettbewerbsumfeld, das auch 
als turbulent beschrieben wird (NYHUIS et al. 2008, SCHUH et al. 2005, MILBERG 
2000, REINHART et al. 1999), die Prognosegenauigkeit erfolgskritischer Faktoren 
mit einem zeitlich wachsenden Planungshorizont. Hieraus resultiert ein hohes un-
ternehmerisches Gesamtrisiko. 

Bei der Gestaltung von Wertschöpfungskonfigurationen werden wesentliche Ent-
scheidungen bezüglich der wirtschaftlichen Gewinnchancen und der Risikosituation 
des Unternehmens getroffen. Dadurch ergibt sich für Unternehmen die Notwendig-
keit einer sorgfältigen und vorausschauenden Bewertung von Wirtschaftlichkeit und 
Risiko ihrer Wertschöpfungskonfigurationen. 

1.2 Untersuchungsraum der Arbeit 

Der Untersuchungsraum der Arbeit ist insbesondere in Bezug auf die zeitliche Dau-
er und die Struktur einer Wertschöpfungskonfiguration sowie die Form der 
unternehmensübergreifenden Zusammenarbeit abzugrenzen. 

Die Dauer einer Wertschöpfungskonfiguration ist durch die Dauer eines Fahrzeug-
projektes festgelegt. Fahrzeugprojekte beinhalten die Herstellung eines bestimmten 
Fahrzeugmodells bzw. bestimmter Komponenten für die Zeit, in der das entspre-
chende Fahrzeug vertrieben werden soll. Für diesen Zeitraum schließen sich 
Unternehmen mit Kunden und Lieferanten zusammen, um eine Wertschöpfungs-
konfiguration zu bilden. Eine Fortführung der Zusammenarbeit nach dem 
Fahrzeugprojekt ist zu diesem Zeitpunkt ungewiss. Der Zusammenschluss hat somit 
Projektcharakter und eine Bestimmung der Wirtschaftlichkeit hat für den Zeitraum 
des Fahrzeugprojektes zu erfolgen. 

In Anlehnung an das Wertesystem von Porter erfolgt eine beidseitige Integration der 
Beziehungen zu Lieferanten und Kunden. Die Betrachtungsweise der unterneh-
mensübergreifenden Wertschöpfungskonfiguration spannt durch eine 
Berücksichtigung der Schnittstellen zu vor- und nachgelagerten Wertschöpfungs-
prozessen und der unternehmenseigenen Wertschöpfung innerhalb eines 
Fahrzeugprojektes einen umfassenden Untersuchungsraum auf (Abbildung 1). 
Durch die Wahl unterschiedlicher Lieferanten, die variable Ausgestaltung der Be-
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ziehungen zu Lieferanten und Kunden sowie der vielfältigen Gestaltungsmöglich-
keiten der unternehmenseigenen Wertschöpfungsprozesse, ergibt sich eine Vielzahl 
unterschiedlicher Konfigurationsalternativen.  

 

Abbildung 1:  Darstellung einer Wertschöpfungskonfiguration und Abgrenzung 
des Untersuchungsraumes 

Abschießend ist der Untersuchungsraum hinsichtlich der unternehmensübergreifen-
den Zusammenarbeit innerhalb der Wertschöpfungskonfiguration zu spezifizieren. 
Hierzu sind der Gegenstand der Zusammenarbeit und die Richtung zu differenzie-
ren (SCHUH et al. 2005, WIENDAHL et al. 2005). Der Gegenstand der Zusammen-
arbeit in der vorliegenden Forschungsarbeit ist die Produktion. Die Richtung der 
Zusammenarbeit ist als vertikal zu bezeichnen, da die Unternehmen innerhalb der 
Wertschöpfungskonfiguration in Kunden-Lieferanten-Beziehungen zusammenarbei-
ten und somit in unterschiedlichen Wertschöpfungsstufen angesiedelt sind (SCHUH 
et al. 2005, WIENDAHL et al. 2005, HURR 2002, HÖBIG 2002). Weitere Formen der 
Zusammenarbeit, wie beispielsweise Konsortien, Kartelle, Joint Ventures oder Fu-
sionen, werden nicht betrachtet.  

1.3 Zielsetzung der Arbeit 

Vorrangiges Ziel der vorliegenden Arbeit ist es, Unternehmen bei der Bewertung 
und dem Vergleich von Wertschöpfungskonfigurationen in der frühen Planungspha-
se systematisch zu unterstützen, indem die Wirtschaftlichkeit sowie das Risiko einer 
Konfiguration über den Zeitraum eines Fahrzeugprojektes methodisch analysiert 
werden. Die Arbeit soll einen Beitrag dazu leisten, Chancen und Risiken unter-
schiedlicher Wertschöpfungskonfigurationen zu bewerten und zu interpretieren. 
Hierzu soll eine methodische Grundlage geschaffen werden, die Produktionsprozes-
se einer Wertschöpfungskonfiguration abzubilden und eine quantitative Bewertung 
zu ermöglichen. Bei der Bewertung wird davon ausgegangen, dass die zu bewerten-
den bzw. zu vergleichenden Konfigurationen bekannt sind. Abschließend soll die 

Unternehmen 

Lieferant 3 

Lieferant 2 

Lieferant 1 

Kunde 

Untersuchungsraum der vorliegenden Arbeit 
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Praxistauglichkeit der entwickelten Bewertungsmethode an einem Anwendungsbei-
spiel nachvollzogen und validiert werden. 

Zur Zielerreichung sind drei Teilziele zu erfüllen (Abbildung 2). Die Zusammenar-
beit von Unternehmen ist sowohl mit Kunden als auch mit Lieferanten im aktuellen 
Umfeld der Automobilindustrie und innerhalb eines Fahrzeugprojektes zeitabhängig 
zu beschreiben. Die innerhalb einer Wertschöpfungskonfiguration entstehenden 
Kosten und Erlöse sind anhand des zugrundeliegenden Fahrzeugprojektes und des-
sen Wertschöpfungsprozessen abzubilden. Darüber hinaus sind vorherrschende 
Risiken in Wertschöpfungskonfigurationen und Mechanismen der Risikoüberwäl-
zung zu bestimmen.  

 

Abbildung 2:  Darstellung der drei Teilziele und des Gesamtziels der Forschungs-
arbeit 

Anhand der Ergebnisse der Teilziele ist eine Methode zur Bewertung der Wirt-
schaftlichkeit und des Risikos von unternehmensübergreifenden Wertschöpfungs-
konfigurationen in der Automobilindustrie zu entwickeln. Die Methode wird es 
erlauben, auf Basis einer erhöhten Transparenz der Kosten, Erlöse und Risiken der 
Wertschöpfungsprozesse sowie möglicher Konsequenzen, fundierte Entscheidungen 
bei der Planung von Wertschöpfungskonfigurationen zu treffen.  

1.4 Vorgehensweise 

Die vorliegende Arbeit gliedert sich in sieben Kapitel, die in Abbildung 3 dargestellt 
sind. Im ersten Kapitel wurde bereits die Ausgangssituation aufgezeigt, die Zielset-
zung erläutert und der Untersuchungsraum spezifiziert. In Kapitel 2 erfolgt eine 
Analyse bestehender wissenschaftlicher Grundlagen. Hierbei werden die Bereiche 
der unternehmensübergreifenden Zusammenarbeit, der Lebenszykluskosten, des 
Risikomanagements und der Investitionsrechnung sowie Methoden zur Aufnahme 

Methodische und quantitative Bewertung der Wirtschaftlichkeit und des Risikos von 
unternehmensübergreifenden Wertschöpfungskonfigurationen in der Automobilindustrie 
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und Abbildung von Wertschöpfungsprozessen beleuchtet. Auf Basis dieser Ergeb-
nisse werden in Kapitel 3 Anforderungen an eine Methode zur Bewertung der 
Wirtschaftlichkeit und des Risikos von Wertschöpfungskonfigurationen zusammen-
gefasst und der Stand der Forschung aufgezeigt. Dieser wird mit den definierten 
Anforderungen abgeglichen, Lücken werden aufgezeigt und das weitere Vorgehen 
wird festgelegt. Darauffolgend werden in Kapitel 4, mit Hilfe einer empirischen 
Analyse der unternehmensübergreifenden Wertschöpfung, die identifizierten Wis-
senslücken geschlossen. Auf Basis der Erkenntnisse aus Kapitel 3 und der 
Ergebnisse aus Kapitel 4 wird in Kapitel 5 eine Methode zur Bewertung von Wert-
schöpfungskonfigurationen entwickelt. In Kapitel 6 wird die vorgestellte Methode 
anhand eines Anwendungsbeispiels validiert. Eine Zusammenfassung sowie ein 
Ausblick, der mögliche Weiterentwicklungen der erarbeiteten Methode verdeutlicht, 
finden sich in Kapitel 7. 

 

Abbildung 3:  Vorgehensweise und Aufbau der Arbeit 
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156 Seiten · ISBN 3-931327-29-9
30 Nicht erschienen – wird nicht erscheinen

31 Engineering Data Management (EDM) · Erfahrungsberichte und 

Trends 

183 Seiten · ISBN 3-931327-31-0
32 Nicht erschienen – wird nicht erscheinen

33 3D-CAD · Mehr als nur eine dritte Dimension 

181 Seiten · ISBN 3-931327-33-7
34 Laser in der Produktion · Technologische Randbedingungen für den 

wirtschaftlichen Einsatz 

102 Seiten · ISBN 3-931327-34-5
35 Ablaufsimulation · Anlagen effizient und sicher planen und betreiben 

129 Seiten · ISBN 3-931327-35-3
36 Moderne Methoden zur Montageplanung · Schlüssel für eine 

effiziente Produktion 

124 Seiten · ISBN 3-931327-36-1
37 Wettbewerbsfaktor Verfügbarkeit · Produktivitätsteigerung durch 

technische und organisatorische Ansätze 

95 Seiten · ISBN 3-931327-37-X
38 Rapid Prototyping · Effizienter Einsatz von Modellen in der 

Produktentwicklung 

128 Seiten · ISBN 3-931327-38-8
39 Rapid Tooling · Neue Strategien für den Werkzeug- und Formenbau 

130 Seiten · ISBN 3-931327-39-6
40 Erfolgreich kooperieren in der produzierenden Industrie · Flexibler 

und schneller mit modernen Kooperationen 

160 Seiten · ISBN 3-931327-40-X
41 Innovative Entwicklung von Produktionsmaschinen 

146 Seiten · ISBN 3-89675-041-0
42 Stückzahlflexible Montagesysteme 

139 Seiten · ISBN 3-89675-042-9
43 Produktivität und Verfügbarkeit · ...durch Kooperation steigern 

120 Seiten · ISBN 3-89675-043-7
44 Automatisierte Mikromontage · Handhaben und Positionieren von 

Mikrobauteilen 

125 Seiten · ISBN 3-89675-044-5
45 Produzieren in Netzwerken · Lösungsansätze, Methoden, 

Praxisbeispiele 

173 Seiten · ISBN 3-89675-045-3
46 Virtuelle Produktion · Ablaufsimulation 

108 Seiten · ISBN 3-89675-046-1
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47 Virtuelle Produktion · Prozeß- und Produktsimulation 

131 Seiten · ISBN 3-89675-047-X
48 Sicherheitstechnik an Werkzeugmaschinen 

106 Seiten · ISBN 3-89675-048-8
49 Rapid Prototyping · Methoden für die reaktionsfähige 

Produktentwicklung 

150 Seiten · ISBN 3-89675-049-6
50 Rapid Manufacturing · Methoden für die reaktionsfähige Produktion 

121 Seiten · ISBN 3-89675-050-X
51 Flexibles Kleben und Dichten · Produkt-& Prozeßgestaltung, 

Mischverbindungen, Qualitätskontrolle 

137 Seiten · ISBN 3-89675-051-8
52 Rapid Manufacturing · Schnelle Herstellung von Klein-und 

Prototypenserien 

124 Seiten · ISBN 3-89675-052-6
53 Mischverbindungen · Werkstoffauswahl, Verfahrensauswahl, 

Umsetzung 

107 Seiten · ISBN 3-89675-054-2
54 Virtuelle Produktion · Integrierte Prozess- und Produktsimulation 

133 Seiten · ISBN 3-89675-054-2
55 e-Business in der Produktion · Organisationskonzepte, IT-Lösungen, 

Praxisbeispiele 

150 Seiten · ISBN 3-89675-055-0
56 Virtuelle Produktion – Ablaufsimulation als planungsbegleitendes 

Werkzeug 

150 Seiten · ISBN 3-89675-056-9
57 Virtuelle Produktion – Datenintegration und Benutzerschnittstellen 

150 Seiten · ISBN 3-89675-057-7
58 Rapid Manufacturing · Schnelle Herstellung qualitativ hochwertiger 

Bauteile oder Kleinserien 

169 Seiten · ISBN 3-89675-058-7
59 Automatisierte Mikromontage · Werkzeuge und Fügetechnologien 

für die Mikrosystemtechnik 

114 Seiten · ISBN 3-89675-059-3
60 Mechatronische Produktionssysteme · Genauigkeit gezielt entwickeln 

131 Seiten · ISBN 3-89675-060-7
61 Nicht erschienen – wird nicht erscheinen

62 Rapid Technologien · Anspruch – Realität – Technologien 

100 Seiten · ISBN 3-89675-062-3
63 Fabrikplanung 2002 · Visionen – Umsetzung – Werkzeuge 

124 Seiten · ISBN 3-89675-063-1
64 Mischverbindungen · Einsatz und Innovationspotenzial 

143 Seiten · ISBN 3-89675-064-X
65 Fabrikplanung 2003 – Basis für Wachstum · Erfahrungen Werkzeuge 

Visionen 

136 Seiten · ISBN 3-89675-065-8
66 Mit Rapid Technologien zum Aufschwung · Neue Rapid Technologien 

und Verfahren, Neue Qualitäten, Neue Möglichkeiten, Neue 

Anwendungsfelder 

185 Seiten · ISBN 3-89675-066-6
67 Mechatronische Produktionssysteme · Die Virtuelle 

Werkzeugmaschine: Mechatronisches Entwicklungsvorgehen, 

Integrierte Modellbildung, Applikationsfelder 

148 Seiten · ISBN 3-89675-067-4
68 Virtuelle Produktion · Nutzenpotenziale im Lebenszyklus der Fabrik 

139 Seiten · ISBN 3-89675-068-2
69 Kooperationsmanagement in der Produktion · Visionen und 

Methoden zur Kooperation – Geschäftsmodelle und Rechtsformen 

für die Kooperation – Kooperation entlang der Wertschöpfungskette 

134 Seiten · ISBN 3-98675-069-0
70 Mechatronik · Strukturdynamik von Werkzeugmaschinen 

161 Seiten · ISBN 3-89675-070-4
71 Klebtechnik · Zerstörungsfreie Qualitätssicherung beim flexibel 

automatisierten Kleben und Dichten 

ISBN 3-89675-071-2 · vergriffen

72 Fabrikplanung 2004 Ergfolgsfaktor im Wettbewerb · Erfahrungen – 

Werkzeuge – Visionen 

ISBN 3-89675-072-0 · vergriffen
73 Rapid Manufacturing Vom Prototyp zur Produktion · Erwartungen – 

Erfahrungen – Entwicklungen 

179 Seiten · ISBN 3-89675-073-9
74 Virtuelle Produktionssystemplanung · Virtuelle Inbetriebnahme und 

Digitale Fabrik 

133 Seiten · ISBN 3-89675-074-7
75 Nicht erschienen – wird nicht erscheinen

76 Berührungslose Handhabung · Vom Wafer zur Glaslinse, von der 

Kapsel zur aseptischen Ampulle 

95 Seiten · ISBN 3-89675-076-3
77 ERP-Systeme - Einführung in die betriebliche Praxis · Erfahrungen, 

Best Practices, Visionen 

153 Seiten · ISBN 3-89675-077-7
78 Mechatronik · Trends in der interdisziplinären Entwicklung von 

Werkzeugmaschinen 

155 Seiten · ISBN 3-89675-078-X
79 Produktionsmanagement 

267 Seiten · ISBN 3-89675-079-8
80 Rapid Manufacturing · Fertigungsverfahren für alle Ansprüche 

154 Seiten · ISBN 3-89675-080-1
81 Rapid Manufacturing · Heutige Trends – Zukünftige 

Anwendungsfelder 

172 Seiten · ISBN 3-89675-081-X
82 Produktionsmanagement · Herausforderung Variantenmanagement 

100 Seiten · ISBN 3-89675-082-8
83 Mechatronik · Optimierungspotenzial der Werkzeugmaschine nutzen 

160 Seiten · ISBN 3-89675-083-6
84 Virtuelle Inbetriebnahme · Von der Kür zur Pflicht? 

104 Seiten · ISBN 978-3-89675-084-6
85 3D-Erfahrungsforum · Innovation im Werkzeug- und Formenbau 

375 Seiten · ISBN 978-3-89675-085-3
86 Rapid Manufacturing · Erfolgreich produzieren durch innovative 

Fertigung 

162 Seiten · ISBN 978-3-89675-086-0
87 Produktionsmanagement · Schlank im Mittelstand 

102 Seiten · ISBN 978-3-89675-087-7
88 Mechatronik · Vorsprung durch Simulation 

134 Seiten · ISBN 978-3-89675-088-4
89 RFID in der Produktion · Wertschöpfung effizient gestalten 

122 Seiten · ISBN 978-3-89675-089-1
90 Rapid Manufacturing und Digitale Fabrik · Durch Innovation schnell 

und flexibel am Markt 

100 Seiten · ISBN 978-3-89675-090-7
91 Robotik in der Kleinserienproduktion – Die Zukunft der 

Automatisierungstechnik 

ISBN 978-3-89675-091-4
92 Rapid Manufacturing · Ressourceneffizienz durch generative 

Fertigung im Werkzeug- und Formenbau 

ISBN 978-3-89675-092-1
93 Handhabungstechnik · Innovative Greiftechnik für komplexe 

Handhabungsaufgaben 

136 Seiten · ISBN 978-3-89675-093-8
94 iwb Seminarreihe 2009 Themengruppe Werkzeugmaschinen 

245 Seiten · ISBN 978-3-89675-094-5
95 Zuführtechnik · Herausforderung der automatisierten Montage! 

111 Seiten · ISBN 978-3-89675-095-2
96 Risikobewertung bei Entscheidungen im Produktionsumfeld · 

Seminar »Risiko und Chance« 

151 Seiten · ISBN 978-3-89675-096-9
97 Seminar Rapid Manufacturing 2010 · Innovative 

Einsatzmöglichkeiten durch neue Werkstoffe bei Schichtbauverfahren 

180 Seiten · ISBN 978-3-89675-097-6



122 Burghard Schneider: Prozesskettenorientierte Bereitstellung nicht 

formstabiler Bauteile 

183 Seiten · ISBN 978-3-89675-559-9
123 Bernd Goldstein: Modellgestützte Geschäftsprozeßgestaltung in der 

Produktentwicklung 

170 Seiten · ISBN 978-3-89675-546-9
124 Helmut E. Mößmer: Methode zur simulationsbasierten Regelung 

zeitvarianter Produktionssysteme 

164 Seiten · ISBN 978-3-89675-585-8
125 Ralf-Gunter Gräser: Ein Verfahren zur Kompensation 

temperaturinduzierter Verformungen an Industrierobotern 

167 Seiten · ISBN 978-3-89675-603-9
126 Hans-Jürgen Trossin: Nutzung der Ähnlichkeitstheorie zur 

Modellbildung in der Produktionstechnik 

162 Seiten · ISBN 978-3-89675-614-5
127 Doris Kugelmann: Aufgabenorientierte Offline-Programmierung von 

Industrierobotern 

168 Seiten · ISBN 978-3-89675-615-2
128 Rolf Diesch: Steigerung der organisatorischen Verfügbarkeit von 

Fertigungszellen 

160 Seiten · ISBN 978-3-89675-618-3
129 Werner E. Lulay: Hybrid-hierarchische Simulationsmodelle zur 

Koordination teilautonomer Produktionsstrukturen 

190 Seiten · ISBN 978-3-89675-620-6
130 Otto Murr: Adaptive Planung und Steuerung von integrierten 

Entwicklungs- und Planungsprozessen 

178 Seiten · ISBN 978-3-89675-636-7
131 Michael Macht: Ein Vorgehensmodell für den Einsatz von Rapid 

Prototyping 

170 Seiten · ISBN 978-3-89675-638-1

98 Handhabungstechnik · Der Schlüssel für eine automatisierte 

Herstellung von Composite-Bauteilen 

260 Seiten · ISBN 978-3-89675-098-3
99 Abschlussveranstaltung SimuSint 2010 · Modulares 

Simulationssystem für das Strahlschmelzen 

270 Seiten · ISBN 978-3-89675-099-0
100 Additive Fertigung: Innovative Lösungen zur Steigerung der 

Bauteilqualität bei additiven Fertigungsverfahren 

200 Seiten · ISBN 978-3-8316-4114-7
101 Mechatronische Simulation in der industriellen Anwendung 

91 Seiten · ISBN 978-3-8316-4149-9
102 Wissensmanagement in produzierenden Unternehmen 

ISBN 978-3-8316-4169-7

103 Additive Fertigung: Bauteil- und Prozessauslegung für die 

wirtschaftliche Fertigung 

ISBN 978-3-8316-4188-8
104 Ressourceneffizienz in der Lebensmittelkette 

ISBN 978-3-8316-4192-5
105 Werkzeugmaschinen: Leichter schwer zerspanen! · 

Herausforderungen und Lösungen für die Zerspanung von 

Hochleistungswerkstoffen 

120 Seiten · ISBN 978-3-8316-4217-5
106 Batterieproduktion – Vom Rohstoff bis zum Hochvoltspeicher 

108 Seiten · ISBN 978-3-8316-4221-2
107 Batterieproduktion – Vom Rohstoff bis zum Hochvoltspeicher 

150 Seiten · ISBN 978-3-8316-4249-6

132 Bruno H. Mehler: Aufbau virtueller Fabriken aus dezentralen 

Partnerverbünden 

152 Seiten · ISBN 978-3-89675-645-9
133 Knut Heitmann: Sichere Prognosen für die Produktionsptimierung 

mittels stochastischer Modelle 

146 Seiten · ISBN 978-3-89675-675-6
134 Stefan Blessing: Gestaltung der Materialflußsteuerung in 

dynamischen Produktionsstrukturen 

160 Seiten · ISBN 978-3-89675-690-9
135 Can Abay: Numerische Optimierung multivariater mehrstufiger 

Prozesse am Beispiel der Hartbearbeitung von Industriekeramik 

159 Seiten · ISBN 978-3-89675-697-8
136 Stefan Brandner: Integriertes Produktdaten- und Prozeßmanagement 

in virtuellen Fabriken 

172 Seiten · ISBN 978-3-89675-715-9
137 Arnd G. Hirschberg: Verbindung der Produkt- und 

Funktionsorientierung in der Fertigung 

165 Seiten · ISBN 978-3-89675-729-6
138 Alexandra Reek: Strategien zur Fokuspositionierung beim 

Laserstrahlschweißen 

193 Seiten · ISBN 978-3-89675-730-2
139 Khalid-Alexander Sabbah: Methodische Entwicklung 

störungstoleranter Steuerungen 

148 Seiten · ISBN 978-3-89675-739-5
140 Klaus U. Schliffenbacher: Konfiguration virtueller 

Wertschöpfungsketten in dynamischen, heterarchischen 

Kompetenznetzwerken 

187 Seiten · ISBN 978-3-89675-754-8
141 Andreas Sprenzel: Integrierte Kostenkalkulationsverfahren für die 

Werkzeugmaschinenentwicklung 

144 Seiten · ISBN 978-3-89675-757-9
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142 Andreas Gallasch: Informationstechnische Architektur zur 

Unterstützung des Wandels in der Produktion 

150 Seiten · ISBN 978-3-89675-781-4
143 Ralf Cuiper: Durchgängige rechnergestützte Planung und Steuerung 

von automatisierten  Montagevorgängen 

174 Seiten · ISBN 978-3-89675-783-8
144 Christian Schneider: Strukturmechanische Berechnungen in der 

Werkzeugmaschinenkonstruktion 

180 Seiten · ISBN 978-3-89675-789-0
145 Christian Jonas: Konzept einer durchgängigen, rechnergestützten 

Planung von Montageanlagen 

183 Seiten · ISBN 978-3-89675-870-5
146 Ulrich Willnecker: Gestaltung und Planung leistungsorientierter 

manueller Fließmontagen 

194 Seiten · ISBN 978-3-89675-891-0
147 Christof Lehner: Beschreibung des Nd:YAG-

Laserstrahlschweißprozesses von Magnesiumdruckguss 

205 Seiten · ISBN 978-3-8316-0004-5
148 Frank Rick: Simulationsgestützte Gestaltung von Produkt und Prozess 

am Beispiel Laserstrahlschweißen 

145 Seiten · ISBN 978-3-8316-0008-3
149 Michael Höhn: Sensorgeführte Montage hybrider Mikrosysteme 

185 Seiten · ISBN 978-3-8316-0012-0
150 Jörn Böhl: Wissensmanagement im Klein- und mittelständischen 

Unternehmen der Einzel- und Kleinserienfertigung 

190 Seiten · ISBN 978-3-8316-0020-5
151 Robert Bürgel: Prozessanalyse an spanenden Werkzeugmaschinen 

mit digital geregelten Antrieben 

185 Seiten · ISBN 978-3-8316-0021-2
152 Stephan Dürrschmidt: Planung und Betrieb wandlungsfähiger 

Logistiksysteme in der variantenreichen Serienproduktion 

194 Seiten · ISBN 978-3-8316-0023-6
153 Bernhard Eich: Methode zur prozesskettenorientierten Planung der 

Teilebereitstellung 

136 Seiten · ISBN 978-3-8316-0028-1
154 Wolfgang Rudorfer: Eine Methode zur Qualifizierung von 

produzierenden Unternehmen für Kompetenznetzwerke 

207 Seiten · ISBN 978-3-8316-0037-3
155 Hans Meier: Verteilte kooperative Steuerung maschinennaher Abläufe 

166 Seiten · ISBN 978-3-8316-0044-1
156 Gerhard Nowak: Informationstechnische Integration des industriellen 

Service in das Unternehmen 

208 Seiten · ISBN 978-3-8316-0055-7
157 Martin Werner: Simulationsgestützte Reorganisation von 

Produktions- und Logistikprozessen 

191 Seiten · ISBN 978-3-8316-0058-8
158 Bernhard Lenz: Finite Elemente-Modellierung des 

Laserstrahlschweißens für den Einsatz in der Fertigungsplanung 

162 Seiten · ISBN 978-3-8316-0094-6
159 Stefan Grunwald: Methode zur Anwendung der flexiblen integrierten 

Produktentwicklung und Montageplanung 

216 Seiten · ISBN 978-3-8316-0095-3
160 Josef Gartner: Qualitätssicherung bei der automatisierten Applikation 

hochviskoser Dichtungen 

165 Seiten · ISBN 978-3-8316-0096-0
161 Wolfgang Zeller: Gesamtheitliches Sicherheitskonzept für die 

Antriebs- und Steuerungstechnik bei Werkzeugmaschinen 

192 Seiten · ISBN 978-3-8316-0100-4
162 Michael Loferer: Rechnergestützte Gestaltung von Montagesystemen 

178 Seiten · ISBN 978-3-8316-0118-9
163 Jörg Fährer: Ganzheitliche Optimierung des indirekten Metall-

Lasersinterprozesses 

176 Seiten · ISBN 978-3-8316-0124-0

164 Jürgen Höppner: Verfahren zur berührungslosen Handhabung mittels 

leistungsstarker Schallwandler 

144 Seiten · ISBN 978-3-8316-0125-7
165 Hubert Götte: Entwicklung eines Assistenzrobotersystems für die 

Knieendoprothetik 

258 Seiten · ISBN 978-3-8316-0126-4
166 Martin Weißenberger: Optimierung der Bewegungsdynamik von 

Werkzeugmaschinen im rechnergestützten Entwicklungsprozess 

210 Seiten · ISBN 978-3-8316-0138-7
167 Dirk Jacob: Verfahren zur Positionierung unterseitenstrukturierter 

Bauelemente in der Mikrosystemtechnik 

200 Seiten · ISBN 978-3-8316-0142-4
168 Ulrich Roßgoderer: System zur effizienten Layout- und 

Prozessplanung von hybriden Montageanlagen 

175 Seiten · ISBN 978-3-8316-0154-7
169 Robert Klingel: Anziehverfahren für hochfeste 

Schraubenverbindungen auf Basis akustischer Emissionen 

164 Seiten · ISBN 978-3-8316-0174-5
170 Paul Jens Peter Ross: Bestimmung des wirtschaftlichen 

Automatisierungsgrades von Montageprozessen in der frühen Phase 

der Montageplanung 

144 Seiten · ISBN 978-3-8316-0191-2
171 Stefan von Praun: Toleranzanalyse nachgiebiger Baugruppen im 

Produktentstehungsprozess 

252 Seiten · ISBN 978-3-8316-0202-5
172 Florian von der Hagen: Gestaltung kurzfristiger und 

unternehmensübergreifender Engineering-Kooperationen 

220 Seiten · ISBN 978-3-8316-0208-7
173 Oliver Kramer: Methode zur Optimierung der Wertschöpfungskette 

mittelständischer Betriebe 

212 Seiten · ISBN 978-3-8316-0211-7
174 Winfried Dohmen: Interdisziplinäre Methoden für die integrierte 

Entwicklung komplexer mechatronischer Systeme 

200 Seiten · ISBN 978-3-8316-0214-8
175 Oliver Anton: Ein Beitrag zur Entwicklung telepräsenter 

Montagesysteme 

158 Seiten · ISBN 978-3-8316-0215-5
176 Welf Broser: Methode zur Definition und Bewertung von 

Anwendungsfeldern für Kompetenznetzwerke 

224 Seiten · ISBN 978-3-8316-0217-9
177 Frank Breitinger: Ein ganzheitliches Konzept zum Einsatz des 

indirekten Metall-Lasersinterns für das Druckgießen 

156 Seiten · ISBN 978-3-8316-0227-8
178 Johann von Pieverling: Ein Vorgehensmodell zur Auswahl von 

Konturfertigungsverfahren für das Rapid Tooling 

163 Seiten · ISBN 978-3-8316-0230-8
179 Thomas Baudisch: Simulationsumgebung zur Auslegung 

der Bewegungsdynamik des mechatronischen Systems 

Werkzeugmaschine 

190 Seiten · ISBN 978-3-8316-0249-0
180 Heinrich Schieferstein: Experimentelle Analyse des menschlichen 

Kausystems 

132 Seiten · ISBN 978-3-8316-0251-3
181 Joachim Berlak: Methodik zur strukturierten Auswahl von 

Auftragsabwicklungssystemen 

244 Seiten · ISBN 978-3-8316-0258-2
182 Christian Meierlohr: Konzept zur rechnergestützten Integration von 

Produktions- und Gebäudeplanung in der Fabrikgestaltung 

181 Seiten · ISBN 978-3-8316-0292-6
183 Volker Weber: Dynamisches Kostenmanagement in 

kompetenzzentrierten Unternehmensnetzwerken 

230 Seiten · ISBN 978-3-8316-0330-5
184 Thomas Bongardt: Methode zur Kompensation betriebsabhängiger 

Einflüsse auf die Absolutgenauigkeit von Industrierobotern 

170 Seiten · ISBN 978-3-8316-0332-9



185 Tim Angerer: Effizienzsteigerung in der automatisierten Montage 

durch aktive Nutzung mechatronischer Produktkomponenten 

180 Seiten · ISBN 978-3-8316-0336-7
186 Alexander Krüger: Planung und Kapazitätsabstimmung 

stückzahlflexibler Montagesysteme 

197 Seiten · ISBN 978-3-8316-0371-8
187 Matthias Meindl: Beitrag zur Entwicklung generativer 

Fertigungsverfahren für das Rapid Manufacturing 

236 Seiten · ISBN 978-3-8316-0465-4
188 Thomas Fusch: Betriebsbegleitende Prozessplanung in der 

Montage mit Hilfe der Virtuellen Produktion am Beispiel der 

Automobilindustrie 

190 Seiten · ISBN 978-3-8316-0467-8
189 Thomas Mosandl: Qualitätssteigerung bei automatisiertem 

Klebstoffauftrag durch den Einsatz optischer Konturfolgesysteme 

182 Seiten · ISBN 978-3-8316-0471-5
190 Christian Patron: Konzept für den Einsatz von Augmented Reality in 

der Montageplanung 

150 Seiten · ISBN 978-3-8316-0474-6
191 Robert Cisek: Planung und Bewertung von Rekonfigurationsprozessen 

in Produktionssystemen 

200 Seiten · ISBN 978-3-8316-0475-3
192 Florian Auer: Methode zur Simulation des Laserstrahlschweißens 

unter Berücksichtigung der Ergebnisse vorangegangener 

Umformsimulationen 

160 Seiten · ISBN 978-3-8316-0485-2
193 Carsten Selke: Entwicklung von Methoden zur automatischen 

Simulationsmodellgenerierung 

137 Seiten · ISBN 978-3-8316-0495-1
194 Markus Seefried: Simulation des Prozessschrittes der 

Wärmebehandlung beim Indirekten-Metall-Lasersintern 

216 Seiten · ISBN 978-3-8316-0503-3
195 Wolfgang Wagner: Fabrikplanung für die standortübergreifende 

Kostensenkung bei marktnaher Produktion 

208 Seiten · ISBN 978-3-8316-0586-6
196 Christopher Ulrich: Erhöhung des Nutzungsgrades von 

Laserstrahlquellen durch Mehrfach-Anwendungen 

192 Seiten · ISBN 978-3-8316-0590-3
197 Johann Härtl: Prozessgaseinfluss beim Schweißen mit 

Hochleistungsdiodenlasern 

148 Seiten · ISBN 978-3-8316-0611-5
198 Bernd Hartmann: Die Bestimmung des Personalbedarfs für den 

Materialfluss in Abhängigkeit von Produktionsfläche und -menge 

208 Seiten · ISBN 978-3-8316-0615-3
199 Michael Schilp: Auslegung und Gestaltung von Werkzeugen zum 

berührungslosen Greifen kleiner Bauteile in der Mikromontage 

180 Seiten · ISBN 978-3-8316-0631-3
200 Florian Manfred Grätz: Teilautomatische Generierung von Stromlauf- 

und Fluidplänen für mechatronische Systeme 

192 Seiten · ISBN 978-3-8316-0643-6
201 Dieter Eireiner: Prozessmodelle zur statischen Auslegung von Anlagen 

für das Friction Stir Welding 

214 Seiten · ISBN 978-3-8316-0650-4
202 Gerhard Volkwein: Konzept zur effizienten Bereitstellung von 

Steuerungsfunktionalität für die NC-Simulation 

192 Seiten · ISBN 978-3-8316-0668-9
203 Sven Roeren: Komplexitätsvariable Einflussgrößen für die 

bauteilbezogene Struktursimulation thermischer Fertigungsprozesse 

224 Seiten · ISBN 978-3-8316-0680-1
204 Henning Rudolf: Wissensbasierte Montageplanung in der Digitalen 

Fabrik am Beispiel der Automobilindustrie 

200 Seiten · ISBN 978-3-8316-0697-9
205 Stella Clarke-Griebsch: Overcoming the Network Problem in 
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